
Veile-Wandergruppe unterwegs 

Beim Betreuten Wohnen im „Veile-Areal“ in Brackenheim hat sich eine Wandergruppe gefun-
den, die sich jeden Dienstag um 10 Uhr zu gemeinsamen Unternehmungen trifft. Die Bewoh-
nerinnen und Bewohner, die sich seit November letzten Jahres in der Wohnanlage am nord-
östlichen Ortsrand von Brackenheim in ihre neue Umgebung eingelebt haben, nutzen das An-
gebot von Hausleiterin Liane Wagenbreth gerne.  

 

 
 

Anfangs traf man sich in lockerer Runde und erkundeten bei Spaziergängen in Brackenheim 
ihr neues Wohn-Umfeld. Auf Schusters Rappen hat sich die Innenstadt angeschaut, das Ärz-
tehaus besucht und auch den Bewohnern im „Amalienhof“ und im „Gartenhof“ kurze Besuche 
abgestattet. 

Mittlerweile hat man sich dazu entschlossen, die nähere Umgebung mit Wanderungen rund 
um Brackenheim auszudehnen. Jede Woche sucht man sich ein anderes Ziel aus und plant 
Rundwanderungen zwischen eineinhalb und zwei Stunden. So hat man beispielsweise den 
Bogenschießplatz bei Stockheim, den Mönchsberg- und den Forstbach-See besucht. 

Gerade in der Zeit, als man sich pandemiemäßig nicht in geschlossenen Räumen treffen 
durfte, waren diese „echten“ Spaziergänge eine willkommene Abwechslung im Wochenver-
lauf. 

Jetzt will sich die Wandergruppe, die mittlerweile auf 7 bis 15 Personen angewachsen ist, auf 
eine Tagestour zum „Hörnle“ bei Dürrenzimmern vorbereiten – natürlich mit ausgiebiger Mit-
tagsrast, damit man nicht nur das kulinarische Angebot, sondern auch die Aussicht bestens 
genießen kann.  


